
Auf ein
Wort
Von Sportleiter-
Stellvertreter
Rudi Rammer

Über die sportlichen Er-
eignisse wurde in unse-

rem Informationsblatt aus-
führlichst berichtet. Was bei
der Berichterstattung über
BED, GD und HS aber zu
kurz kam, waren die
menschlichen Aspekte und
die vielen Arbeiten und den

vorhanden, ein Dankeschön
dafür an unsere Mitglieder.

Ein weiteres Dankeschön
möchte ich für unseren

Sportleiter Gerhard
Brabatsch bereithalten -
unermüdlich arbeitet er an
der Verbesserung und
Verschönerung des
Klublokals, meist unbemerkt
von den anderen Spielern,
aber eminent wichtig.

Hilfen dabei, die von den
Mitgliedern geleistet wur-
den.

Die Öffnungszeiten-
Regelung wurde schon

besprochen, extra hervor-
heben möchte ich aber die
Leistungen um den
Billardtisch - außergewöhnli-
che Bereitwilligkeit zum
Schiedsrichtern und
Schreiben ist - anders als in
manch anderen Vereinen -

Und ein drittes
Dankeschön gebührt

Erwin Bauer, ebenfalls für
seine bereitwillige Hilfe bei
Arbeiten im Klublokal, dies-
mal aber besonders für die
Errichtung unseres neuen
Büros. Fußboden, Möbel, die
Wand- und Deckenmalerei
besorgte er beinahe im
Alleingang, das neue Fenster
folgt noch.

Darum gilt für alle
Genannten und deren

Helfer ein VOR DEN VOR-
HANG und Applaus und
nochmals ein riesiges
DANKESCHÖN.

Sondervergnügen
Pool täglich im 5. Stock
in der Pitkagasse 4.
Mo  bis  Do  16  bis  23,
Fr und Sa 13 bis 1 Uhr,
So 13 bis 23 Uhr.
Telefon 01/293 44 00.
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Das traditionelle Sommertur-
nier des 1. FBC findet heuer vom
1. Juli bis 31. August statt.
Neuerung dabei ist die
Austragung der Spiele sowohl
am Großbrett als auch am
Kleinbrett. Gespielt werden
Freie Partie und Dreiband, die
beiden Disziplinen  müssen an
einem Tag stattfinden, entweder
beide am Matchbillard oder
beide am Kleinbrett.
Selbstverständlich dürfen auch
alle vier Partien am selben Tag
gespielt werden.

Da kein Schiedsrichter vorge-
sehen   ist,   wird   es   zu   Dis-
kussionen kommen können,
Gehässigkeiten und Raufhandel
sind jedoch zu vermeiden.

Die Vorgabenliste ist am grü-
nen Brett angebracht, eventuelle
Proteste sind an den Ombuds-
mann zu richten. Damit wünscht
die Sportleitung „Gut Stoß“!

Sommerpause
Auch die Gestalter  des
Informationsblattes machen
Sommerpause und ziehen sich
in der heißen Jahreszeit in den
kühlen Pool zurück. Wir hoffen
auf ein Wiedererscheinen im
September. Schönen Urlaub!

Sommer-turnierSommer-turnier
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Bravo! Aufstieg
der Mehrkampf-
Mannschaft von
Floridsdorf 2

Brabatsch - der Ruhepol
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Mehrkampf-Mannschaft  Floridsdorf 2
gewinnt  in  Raaba  die  3. Bundesliga!

Raaba / Floridsdorf
(p. w.). - Im steirischen
Raaba demonstrierte die
Mehrkampf-Mannschaft Flo-
ridsdorf 2 am 18. und 19. Juni
ihre    Überlegenheit    in    der

3. Bundesliga - der Aufstieg
der ungeschlagenen Florids-
dorfer war der Lohn für for-

ciertes  Training und unbe-
dingten Willen zum Sieg.

Das Vierer-Team in der
Besetzung Claus Zöchling
(Freie Partie), Gerhard
Brabatsch (Cadre 47/2),
Herbert Pfeiffer (Einband)
und Manfred Schiller
(Dreiband) zeigte kaum

Schwächen. Das durfte es
auch nicht, hatte es mit WBA 3
und GBK Raaba 2, dem
Veranstalter mit Heimvorteil,
zwei starke Mannschaften
zum Gegner.

Doch es gab in den Reihen von
Floridsdorf 2 ein Bollwerk im
Gilet - Gerhard Brabatsch
strahlte überlegene Ruhe aus,
machte damit seine
Gegenspieler unsicher und
gewann seine vier Partien in
eindrucksvoller Manier.

Ebenfalls sicher und zuver-
läßlich Manfred Schiller mit

zwei Siegen und einem
Unentschieden sowie Herbert
Pfeiffer mit einem Sieg und
zwei Unentschieden. Claus

Zöchling, der in der Freien
Partie nicht zu seinem Spiel
finden konnte, agierte un-
glücklich, verzeichnete einen
Sieg und trug damit auch zum
Gesamtgewinn bei. Insgesamt
konnte die  Floridsdorfer
Mannschaft 19 Matchpunkte
bei 13 Verlustpunkten errin-
gen, die Zweiten WBA 3 hat-

ten 16 Matchpunkte bei 16
Verlustpunkten, und der
Dritte GBK Raaba 2 beendete
die Serie mit 13:19 Punkten.

Der gelungene Aufstieg der
Mannschaft Floridsdorf 2 in
die 2. Bundesliga ist insofern
interessant, als sie in der
Saison 2011/12 unter anderem
auf die Mannen von
Floridsdorf 1 trifft.

Bravo für den Aufstieg - wir
gratulieren!

Bravo! Aufstieg
der Mehrkampf-
Mannschaft von
Floridsdorf 2 
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